Steckbrief für Silicea, Kieselsäure
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Herkunft, Vorkommen 

Ein großer Anteil der Erdkruste besteht aus Silizium. 

Seesand besteht hauptsächlich daraus

der Schachtelhalm besteht in der frischen Pflanze zu 18 % aus Silizium 

Silicium geht in die Bildung von Haut, Haaren und dem Bindegewebe ein

Ein andere Form von Silicea ist Quarz oder der Bergkristall

Reich

Mineralreich

Hauptsymptom, Schlüsselsymptom, Leitsymptom: 

Starre und Nachgiebigkeit

Feinfühligkeit

Genauigkeit, kleine Dinge, filigran

Angst vor Mißerfolg

Menschen, die sich andauernd entschuldigen

Mangel an Lebenswärme 

Empfindlich gegen Geräusche und dadurch Angst 

Nervöse, reizbare Personen mit trockener Haut, reichlichem Speichelfluß und Nachtschweiß

Schwächliche Personen mit feiner Haut, blassem Gesicht, heller Hautfarbe und schlaffer Muskulatur

Fehlernährung aufgrund von mangelhafter Assimilation, körperlich und geistig überempfindlich

Schmerzen bei der geringsten Berührung

Obstipation, Stuhl schlüpft zurück

Die Kopfschmerzen sind chronisch und steigen vom Nacken zum Scheitel auf

Wirkung nach oben und nach außen 

Causae

Pockenimpfung. Steinschneiden. Säfteverlust. Verletzungen. Überanstrengung. Fremdkörper.

Modalitäten:

amel. 
warmes Einhüllen des Kopfes; 

reichliches urinieren

im warmen Zimmer; durch warme Anwendungen

Magnetismus und Elektrizität

agg. 
Zugluft oder Entblößen des Kopfes

Berührung

Druck

Bewegung 

bei Neumond, zunehmendem Mond, Vollmond. 

durch geistige Anstrengung

Abneigung gegen warme Speisen

spezifische Symptome:

starkes Austreibungsmittel für Fremdkörper 

führt sowohl zur Reifung von Abszessen als auch zur Verringerung übermäßiger Eiterungen 

Bei verkrüppelten Nägeln, Entzündung um die Nägel

Hände und Füße sind schweißig, übelriechender Schweiß

Kinder mit offenen Fontanellen, langsames Laufenlernen

Beziehung zu vernarbtem Gewebe 

Der Patient denkt nur an Nadeln, fürchtet sie und zählt sie 

Brustwarze ist wie ein Trichter eingezogen 

Beziehungen:

Es folgt gut auf:  Bell., bry., calc., calc-p., cina, graph., hep., ign., nit-ac., phos. 

Es folgen gut:
Fl-ac., hep., lach., lyc., sep. 

Wenn die Besserung unter Sil. aufhört, wird Sulph. Reaktion hervorrufen, und Sil. wird dann die Heilung vollenden. 

Sil. ist das "chronische" Puls. 

